


2Unsere Nähe bringt Sie weiter.

AAAHH!*
SPARnisch für Anfänger, Lektion 1:

* So einfach geht’s.

Sparen mit der LzO Vorteilswelt ist gar nicht schwer: Das Einzige, was
Sie dafür brauchen, ist Ihre Sparkassen-Card – und eine Minute Zeit, um
Ihr persönliches Vorteilskonto einzurichten. Also, jetzt freischalten und
jeden Monat bares Geld sparen!

Mehr erfahren:
lzo.com/vorteilswelt
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Noch freuen wir uns über steigende Mit-
gliederzahlen! Noch freuen wir uns über 
großartige sportliche Erfolge in vielen 
Angebotsbereichen! 
Noch erfreuen wir uns 
an Veranstaltungen 
wie der Turnshow, dem 
Nikolausturnen, dem 
Kinderfasching, der Eh-
rung der langjährigen 
Mitglieder und dem Sai-
sonabschlussfest! Noch 
haben wir einen kom-
pletten Vorstand, noch 
hat jede Abteilung eine 
Leitung – aber dann?

Es bröckelt im Eh-
renamt. Die meisten 
Abteilungsleiter*innen sind auf sich allein 
gestellt. Ohne Unterstützung durch die 

Mitglieder werden sie die Lust an ihren 
Aufgaben verlieren. Selbst die Wahl der 
Delegierten stellt in den Abteilungen eine 

große Herausforderung 
dar; dabei gibt es hier 
in der Regel im Jahr nur 
einen einzigen Termin, 
der wahrzunehmen ist. 

Fazit: Die Personal-
decke wird in allen 
Bereichen immer dün-
ner. Auch bei den 
Übungsleiter*innen.

 Ehrenamtliches Enga-
gement, das auch im 
OTB eine lange Tradi-
tion hat, ist für unseren 

Verein unersetzbar. Die angestellten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 

Der OTB-Motor 
läuft! – Noch…
Mit Optimismus in die Zukunft 

Zum Titelbild: Natürlich gehörte auch in diesem Jahr der Oldenburger Turnerbund zu den 
knapp 20 Sportvereinen, die beim 3. Oldenburger Sportsommer auf dem Schloßplatz ein 
buntes, kurzweiliges Sport- und Bühnenprogramm anboten. Auf der Sportsommerbühne be-
geisterten kleine und große Tänzerinnen (siehe Bericht auf Seite 8 und 9).    Fotos: Benjamin  Kern 
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dieses Engagement nur unterstützen, 
aber nicht ersetzen. Würden alle Aufga-
benbereiche an bezahlte, hauptamtliche 
Kräfte übertragen, hätte dies massive 
Auswirkungen auf die Mitgliedsbeiträge. 
Dass es anderen Vereinen ebenso er-
geht, kann ader kein Trost für den OTB 
sein. 

Durch die schwere Erkrankung unserer 
Vorsitzenden Beate Bollmann entsteht 
dem OTB ein schmerzhafter Verlust. So 
musste sich der Vorstand auf der Dele-
giertenversammlung 2024 neu aufstel-
len. Die Versammlung fand erst nach Re-
daktionsschluss statt. Wir wollen (noch) 
nicht dem Beispiel anderer Vereine mit 
einem hauptamtlichen Vorstand folgen, 
weil wir weiter auf das ehrenamtliche En-
gagement der OTBerinnen und  OTBer 
setzen. 

In dieser Ausgabe der Mitteilungen gibt 
es einen Fragebogen, der sich an alle 
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Ausgegeben im 
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Mitglieder richtet. Mit diesem Fragebo-
gen möchten wir über die vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten im OTB informieren 
und neue Unterstützer gewinnen.
 
Alle sind aufgefordert, sich mit dem 
Fragebogen zu beschäftigen, ihn aus-
zufüllen und der OTB-Geschäftsstelle 
zuzuleiten.. Jeder und jede werden ge-
braucht, auch wenn es zum Beispiel 
nur darum geht, Kuchen zu backen, an 
einer Cafeteria mitzuhelfen und bei den 
Veranstaltungen für die Kinder und/
oder auch für Senioren zu unterstützen.

Ein ernstes Vorwort? Ja. Aber ich habe 
meinen Optimismus, was die Zukunft des 
Oldenburger Turnerbundes angeht, nicht 
verloren und will mich in den kommenden 
Jahren mit dafür einsetzen, dass unser 
Verein auch weiterhin zukunftsfähig bleibt.

Für den Vorstand
Jochen Steffen



3

Zwei OTBer „Ehrenamtliche 
des Jahres“ 2024
Die   Nordwest-Zeitung (NWZ) hat auch in 
diesem Jahr die Aktion „Ehrenamt“ über Le-
ser-Voting und eine Jury durchgeführt.

Zwei Baketballer des OTB haben im Kreis der 
insgesamt 35 Geehrten die Auszeichnung 
„Ehrenamtlicher des Jahres 2024 in Olden-
burg“ erhalten: Reinhard „Pepe“ Nast und 
Sebastian Brunnert. Eine Auszeichnung quer 
durch die Gesellschaft mit hohem Stellen-
wert, Herzlichen Glückwunsch!

Reinhard „Pepe“ Nast  (Foto) heute 67 Jah-
re alt, OTB-Basketball-Urgestein, blickt auf 
eine 46-jährige Karriere als Hallensprecher in 
der Basketball-Bundesliga zurück, ehrenamt-

lich, zuverlässig, fachkundig, feinfühlig immer 
mit den richtigen Worten, früher in der Haa-
ren- uferhalle für den OTB, heute vor 6200 
Zuschauern in der EWE-Arena bei den EWE 
Baskets in der Bundesliga mit TV-Live-Über-
tragungen. „Pepe“ ist in Oldenburg und auch 
bundesweit hoch anerkannt.
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Darüber hinaus engagiert er sich seit Jahren 
stark im sozialen Bereich im Kreis der Bas-
ketball-Oldies, wenn diese Unterstützung be-
nötigen. Hier ist Pepe stets umsichtig hilfreich 
und aufmunternd zur Stelle. Er erhielt zusam-
men mit Christiane Brookmann-Nooren (Hos-
pizdienst) die meisten NWZ-Leserstimmen. 

Sebastian Brunnert (Foto), heute 65 Jahre, 
früher Basketball-Bundesliga- und National-
spieler,  engagiert sich seit einem Vierteljahr-
hundert beim OTB-Basketball im weiblichen 
Bereich, von der „U 8“ bis zu den Damen 
als Trainer, Coach, Manager, Abteilungsvor-
standsmitglied, Gründer des Fördervereins 
und Presseberichterstatter – quasi zuständig 
für alles rund um die Uhr. Zig Generationen 
von Basketball-Girls hat er mit entwickelt und 
zu Turnieren, Punktspielen und Meisterschaf-
ten geführt.

Die Ehrung 
der „Ehren-
amt l i chen “ 
fand am 14. 
Mai im Fest-
saal des Ol-
denburger 
Schlosses
statt. Als 
b e s o n d e -
ren Dank an 
den ausge-
zeichneten 
S e b a s t i a n 
Brunnert hat-
ten sich vor 
dem Schloss 

zahlreiche OTB-Basketballerinnen eingefun-
den (siehe auch Seite 18). Klaus  Kertscher	 
                                                                            Fotos: OTB

1859 * 2024
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)
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Liebe Christin  –  wir 
sagen Tschüss! 
Schweren Herzens müssen wir uns von 
Christin Acquistapace als Übungsleiterin im 
Kinderbereich verabschieden. Seit 2016 zau-
bert sie Kindern im Alter zwischen 1 und 7 
Jahren mit ihren tollen, kreativen Stunden, die 
sie mit viel Hingabe und Feingefühl geplant 

und durchgeführt 
hat, ein Lächeln ins 
Gesicht und sorgt 
dafür, dass diese mit 
viel Spaß in Bewe-
gung kommen.

Dass Christin ein 
Allroundtalent in 
dem Bereich ist, 
konnte man vor al-
lem vor zwei Jahren 
feststellen, als es 
einen kleinen Um-

bruch gab und sie vertretungsweise diverse 
Gruppen übernommen hat und somit den 
Kinderbereich am Leben erhalten und den 
kleinsten Mitgliedern im Oldenburger Turner-
bund weiterhin die Möglichkeit geboten hat, 
sich sportlich zu betätigen. 

Auch auf den Veranstaltungen im Kinderbe-
reich ist sie seit Tag eins als ehrenamtliche 
und zuverlässige Helferin unterwegs und da-
bei war sie immer eine Garantie für viel Spaß 
im Team! Für den Kinderbereich ist ihr Aus-
scheiden ein riesengroßer Verlust.

Wir wünschen Christin auf ihrem weiteren 
Weg natürlich alles Gute und hoffen ein biss-
chen, dass sie irgendwann nochmal einen 
Weg zurück in die OTB Hallen findet. 
                                        Team Kinderturnen

Let‘s Dance . . . 
. . .heißt es nicht nur im Fernsehen. Auch der 
Oldenburger Turnerbund lädt noch in diesem 
Jahr erstmalig wieder zu einem OTB-Ball am

 Samstag, 23. November,
ein.   Noch sind die Vorbereitungen in vollem  
Gange, nähere Einzelheiten werden aber in 
der September-Ausgabe der OTB-Mitteilun-
gen zu lesen sein. Am besten schon jetzt den 
Termin  vormerken,

Ganz wichtig: Fragebogen
Bitte nicht vergessen: Fragebogen zum 
Thema Ehrenamt in der Mitte dieser Mit-
teilungen einfach heraustrennen, ausfül-
len und zurück an die OTB-Geschäfts-
stelle senden. Auch der OTB freut sich 
über viele ehrenamtliche Kräfte. 
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Freitagsmänner ohne Zählen 
von Schööts  auf Boßeltour

Am Sonntag, 10. März, trafen sich die Frei-
tagsmänner von Frank Kunert am frühen 
Morgen vor der OTB-Halle am Haarenufer. 
Auf dem Plan stand das „Leistungsboßeln“ im 
Ammerland rund um Wemkendorf. Los ging 
es bei bestem Wetter am Nordpol 6 unweit 
von Wiefelstede. Vier Gruppen eiferten mit 
Gummi- und Kunststoffkugeln um den längs-
ten Wurf. 

Ein besonderes Erlebnis erwartete uns auf 
dem Hof von Heinz-Gerd Claußen. In einer 
gemütlichen Scheune servierten Sportsfreun-
de, kräftig unterstützt durch ihre Familien, 
Getränke und einen leckeren Imbiss. 

So gestärkt machten sich die Freitagsmänner 

auf zum zweiten Teil des Straßenkampfes. 
Es gab viele Schööts, aber die Buchhaltung 
stand nicht im Vordergrund. Wichtig war, dass 
keine Boßelkugel in den Wassergräben ver-
loren ging. Zum gemeinsamen Mittagsessen  
ließen wir uns im historischen Gasthof Rabe  
in Wiefelstede mit Grünkohl verwöhnen.  

Unser Boßeln im Ammerland hat eine lange 
Tradition. Das erste Treffen mit elf Teilneh-
mern organisierte Boßel-Baas Helmut 1993, 
es folgten 28 weitere Termine. In dieser Zeit 
schlossen drei Gaststätten am Rande der Bo-
ßelstrecke. Wir waren deshalb froh, im Gast-
haus Rabe Aufnahme zu finden. Was sich 
sonst seit 1993 noch geändert hat, ist natür-
lich das Alter der Teilnehmer. Aber natürlich 
versprach man sich, im nächsten Jahr, dann 
zum dreißigsten Mal, wieder auf die Straße 
zu gehen.
                Helmut Behrends / Heinz Frerichs

Die Freitagsmänner auf dem Hof von Heinz-Gerd Claußen.
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• Sie wünschen sich mehr Barvermögen?
• Sie möchten weiter in Ihrem Eigentum wohnen?
• Sie wünschen sich eine sichere Lösung?

Dann zeige ich Ihnen gerne den Weg!

Leben Sie jetzt, Zeit ist
Ihre wertvollste Ressource!

Büro: 0441 233 500 10
Mobil: 0176 1310 1212

www.immobilien-expertin.de

Unabhängige
persönliche Beratung

Vom Oldenburger Turnerbund bei der Sport-Gala im 
Theater Laboratorium dabei (von links): Benjamin 
Kern, Nortje Dickebohm und Joke Johanning.                                                    
                                                  Foto: Hauke-Christian Dittrich

Dreimal OTB 
bei der 
Sportlerwahl dabei
Eine feierlichen Sport-Gala im Theater 
Laboratorium war der Höhepunkt der 
29. Oldenburger Sportlerwahl.  Insge-
samt 8174 Menschen hatten sich an 
der Wahl beteiligt.

Urkunden gab es für Mitglieder vom 
Oldenburger Turnerbund für:  
► Joke Johanning (Beachvolleyball), 
der auf den 3. Platz, in der Gruppe 
Nachwuchssportler kam,
► Nortje Dickebohm (Leichtathletik), 
die sich den 5. Platz in der Gruppe 
Nachwuchssportlerinnen holte, und
► Benjamin Kern mit dem 4. Platz in 
Bereich Sportfoto.

Veranstalter des Wettbewerbs war der 
Stadtsportbund (SSB) mit Unterstüt-
zung vom Fotodienstleister CEWE.
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Auch der OTB präsentierte 
sich beim Sportsommer
Der 3. Oldenburger Sportsommer lockte vor 
allem Familien mit kleinen Kindern auf den 
Schlossplatz. Aber auch Jugendliche und 
Senioren nutzten am Sonnabend, 25. Mai, 
trotz des wechselhaften Wetters die Mög-
lichkeit, sich über die vielfäl-
tige Sportvereinslandschaft 
ihrer Stadt zu informieren 
und an verschiedenen Mit-
machaktionen zu beteili-
gen. Organisiert hatten den 
Sportsommer Stadtsport-
bund und Sportbüro.

Natürlich gehörte auch in diesem Jahr wie-
der der Oldenburger Turnerbund zu den 
rund 20 Sportvereinen, die ein buntes, 

kurzweiliges Sport- und Bühnenprogramm 
anboten. So zog die neu erworbene „Sport 
Station“, eine Art Spielekonsole des Sports, 
am OTB-Stand meist die größeren Kinder in 
ihren Bann. In genau sieben Sekunden war 
ein kleiner Rundkurs zu absolvieren.

Auf der Mitmachfläche konnten die kleineren 
Kinder ihre Geschicklichkeit 
auf einem Balancierpar-
cours des OTB unter Beweis 
stellen und sich anschlie-
ßend einen Stempel auf der 
Sportsommer-Laufkarte am 
Infozelt abholen. Dort infor-

mierte das Geschäftsstellenteam (Foto) mit 
Lichen, Nane, Sahbar und Antje, verstärkt 
durch die beiden Freiwilligendienstleistenden 
Lisa und Santiago, über das umfangreiche 
Sportangebot des OTB.
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Hier informieren:

Geschäftsstelle Michael Bräuer
Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg
T 0441 9729843
braeuer@oevo.de

Auf der Sportsommerbühne begeisterten 
kleine und große Tänzerinnen des Ange-
botsbereichs „Tanz“ die Besucherinnen und 
Besucher, indem sie mit  acht abwechs-
lungsreichen Auftritten sogar zwei Zeitfens-
ter des ganztägigen Bühnenprogramms 
bespielten und so für ihren Lieblingssport 
warben. Ein dickes Dankeschön geht an die 
Trainerinnen Femke Peters, Maren Zörner, 
Melina Polter und Melina Nustede sowie an 
die Tänzerinnen und deren Eltern.

In diesem Jahr wurde der Sportsommer 
auch erstmals dazu genutzt, um dem eh-
renamtlichen Engagement in den Vereinen 
im wahrsten Wortsinn eine Bühne zu bieten. 
So gab es in der besucherstarken Mittags-

zeit ein Interview mit mehreren Engagierten 
aus verschiedenen Vereinen und 
Verbänden. Der OTB war mit sei-
nem Archivar Ulrich Linser (Foto) 
vertreten. Ziel war es, über viel-
fältige Möglichkeiten zu informie-
ren, wo man sich wie freiwillig 

einbringen könnte und dazu zu motivieren, 
dies auch zu tun.

Auch der diesjährige Sportsommer war eine 
erfolgreiche Veranstaltung. Ein ganz großer 
Dank geht an alle OTBerinnen und OTBer, 
die zur Gestaltung und Durchführung dieses 
besonderen Tages beigetragen haben! Ge-
stärkt durch Euer Engagement freuen wir uns 
schon jetzt auf den Sportsommer 2025.
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OTB-Bouler spielen beim 
bei (fast) jedem Wetter 
Oldenburgs tollste Bouler findet man auf den 
Bouleplätzen neben der Tennishalle auf der 
OTB-Sportanlage am Osterkampsweg 197. 
Boulen ist bestimmt kein Leistungssport. 
Aber bestimmt spannend, und es darf auch 
gelacht werden! Gewinnen will man immer 
und gespielt wird bei (fast) jedem Wetter. Wer 
kommt, hat die Chance, Punkte zu machen 
und in der Tabelle nach oben zu steigen. Wer 
nicht kommt – auch nicht schlimm.

Die Boulegruppe im OTB besteht aus etwa 
30 Personen, von denen meist rund 20 kom-

men. Es gibt also keine Anwesenheitspflicht. 
Der „Haupttermin“ ist immer dienstags um 15 
Uhr. Es wird jedes Mal neu ausgelost, wer mit 
wem spielt, also alles sehr chillig! Die Win-
tersaison ist beendet. Die ersten fünf Plätze 
eroberten Jeff, Luuk, Werner, Solveigh und 
Dagmar.

Nun geht es seit Anfang April mit frisch ge-
putzten Kugeln weiter. Neulinge (wir haben 
Gästekugeln!) sind jederzeit gern gesehen. 
„Einfach-so-Treffen“ sind täglich um 10.30 
Uhr, wobei das Donnerstagstreffen das zah-
lenmäßig größte ist. Eigentlich heißt es nicht 
„Boule“, sondern „Petanque“, aber wir sind 
Oldenburger . . .              Luise Eilers-Jacobs

Twisterlingsbogen 14 | 26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn | Tel. 0441/5948378
hartmann-schlosserei.de

Die Bouler im OTB treffen sich regelmäßig auf den Bouleplätzen neben der Tennishalle auf der 
OTB-Sportanlage am Osterkampsweg.				       Foto: Luise Eilers-Jacobs
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Internetzugang verbessert
Deutlich verbessert wurde die Internetan-
bindung am Standort Haarenufer. Über eine 
Glasfaserverbindung und entsprechende 
Repeater in beiden Hallen und im Wellness-
raum wurde die WLAN-Anbindung deutlich 
optimiert. Das Passwort für das Netz „OTB-
Gast“ in allen OTB-Objekten liegt den Ver-
antwortlichen vor. Darüber hinaus ist in der 
Halle II (Bereich Kampfgericht Basketball), im 
Vereinsheim und Mehrzweckraum ein LAN-
Anschluss möglich. Die Maßnahmen waren 
erforderlich, da immer mehr Verbände dazu 
übergehen, Daten aus dem Spiel- und Wett-
kampfbetrieb Online übertragen zu lassen. 
Auch stehen wieder Telefone im Regieraum 
(77 67 72), für die Objektbetreuung (77 17 71) 
und im Vereinsheim und im Mehrzweckraum 
(7 62 36) zur Verfügung.

Ein großes Dankeschön an 
unsere fleißigen Verteiler!
Wie viel Mühen, Sorgen und Plagen müsste 
man alleine tragen, Ehrenamt spart Geld und 
Zeit – der einzige Lohn ist Dankbarkeit! Seit 
vielen Jahren werden mehr als 2.000 Vereins-
hefte pro Quartal an unsere Mitglieder durch 
fleißige ehrenamtliche Helfer verteilt. Wir 
danken Euch recht herzlich für Euer Engage-
ment! Durch die Mitarbeit können die uns zur 
Verfügung stehenden finanziellen Mittel dem 
Sportbetrieb zugeführt werden. Auch hierfür 
nochmal ein recht herzlicher Dank.

Zu unseren fleißigen Helfern gehören Bir-
git Andresen, Petra Bähtz, Henning Bartels, 
Maren Bröker, Annette Burk, Heiko Dinklage, 
Carl-Ulrich Fischer, Bernd Fuhrken, Thors-
ten Gabbert, Rudolf Gensior, Claus Grote-
lüschen, Sigrid Hormuth, Andreas Instinske, 
Steffen Jagusch, Magdalena Kothe, Anke 
Kracke, Klas Krüger, Heidemarie Meißner, 
Lutz Mollenhauer, Etta Müller, Antje Neu-
mann, Jürgen Noll, Günther Otto, Hans-Jörg 
Pöhler, Dierk Rademacher, Frank Remmers, 
Ute Rothe, Edo Sanders, Gisela Schepers, 
Rupprecht Siebecke und Helmuth Rupprecht 
Siebecke, Helmuth Stechmann, Waltraud 
Stelljes, Jenny Zachleder, Udo Zink und Wil-
ma Zuch.
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Turnen

In der Kategorie der Kleingruppen starten drei 
bis fünf Personen und zeigten eine Tanzge-
staltung nach Wahl mit drei vorgegebenen 
Pflichtkombinationen. Die Jury bewertet da-
bei zwei Durchgänge, die Ergebnisse werden 
addiert. 

Die OTBerinnen Patricia Prese, Janna Klock 
und Antonia Köster präsentierten eine gelun-
gene und ausdrucksstarke Choreographie 
zum Thema „An die Arbeit“ in der Altersklasse 
15+ (15 bis 24 Jahre) in der 14 Mannschaf-
ten gemeldet waren. Sieger wurde das Team 
Possible aus Meinerzhagen/ NRW. Der OTB 
wurde mit „Relevé petit“ wie auch schon im 
Vorjahr mit einem Platz auf dem Treppchen 
und der Bronzemedaille belohnt.

Die OTB-Dance-Formation „Relevé petit“ mit 
(von links) Antonia Köster, Janna Klock und  
Patricia Prese.			     Foto: OTB

Haarenstraße 51 
26122 Oldenburg
T 0441 12675 
leder-holert.de

Wir tragen 
es mit Liebe.

150 JAHRE – SE I T 1872

Formation „Relevé petit“ 
holt Bronze-Medaille 
Unsere OTB-Dance-Formation Relevé petit“ 
hat am Sonnabend, 11. Mai, die Vereinsfarben 
beim Deutschland-Cup DTB-Dance-Klein-
gruppe einmal mehr erfolgreich vertreten. Zu 
dem Bundeswettkampf waren Mannschaften 
aus allen Teilen Deutschlands nach Bochum-
Wattenscheid gereist, um in den drei Alters-
klassen 11 bis15 Jahre, 15 bis 24 Jahre oder 
25+ die besten deutschen Mannschaften zu 
küren.
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Gleich beim ersten Wettkampf 
gelingt Sprung aufs Treppchen
Am 6. April turnte die 7-jährige Camilla So-
kiruk (Foto) ihren ersten Wettkampf für den 
Oldenburger Turnerbund in der K-Stufe. Erst 
zwei Monate zuvor war Camil-
la zum OTB gewechselt und 
hatte in kurzer Zeit eine neue 
Kür ohne Handgerät zum Titel 
„I´m still standing“ erlernt. 

Im niedersächsischen Fried-
land konnte unsere jüngste 
Gymnastin sich in der K5 gut 
präsentieren und gleich auf 
das Treppchen bei einer Landesmeisterschaft 
steigen. Camilla freute sich mit der mitgereis-
ten Familie über die Bronzemedaille und die 
Urkunde.

Es wird eifrig weitertrainiert, denn im Novem-
ber steht der nächste Wettkampf an. Dann 
wird Camilla in der K6 eine zweite Übung mit 
dem Ball zeigen, die sie mit Antonia Köster 
einübt und somit ihren ersten Zweikampf in 
der Altersstufe der 8-Jährigen (K6) turnen. 

„Ephemera“  startet in drei 
Disziplinen zum Wettkampf 

Ein spannendes Wochenende in Uetze liegt 
hinter der Startgemeinschaft 1.TSC Dance-
motion/ OTB. Die Gruppe „Ephemera“ startete 
mit ihren drei Disziplinen Tanzen, Gymnastik 
und Orientierungslauf bei der Landesmeister-
schaft im Turner-Gruppen-Wettkampf.

Motiviert trat die Mannschaft mit zehn Sportle-
rinnen und Sportlern zu ihrer ersten Disziplin, 
dem Tanzen, an. Gefolgt von einem schnellen 
Orientierungslauf wurde die Gruppe mit der 
Höchstpunktzahl 10,00 belohnt. Nach zwei 
Disziplinen war der größte Konkurrent TSV 
Kohlenfeld nur 0,3 Punkte hinter den Olden-
burgern. Für die fast fehlerfreie Gymnastik-
choreografie vergaben die Kampfrichter, die  
hervorragende Punktzahl von 9,90.
 
Der Landesmeister 2024 mit Tim Puls, Mi-
chael Schrempf, Julia Pieles, Ellen Severith, 
Lisa Gehrke, Linda Schrempf, Patricia Hün-
nekens, Sarah Frisse, Simone und Trainerin 
Nadine Kühn bereitet sich nun auf die Deut-
schen Meisterschaften vor.

Die Gruppe „Ephemera“ trat im Turner-
Gruppen-Wettkampf an.		    Foto: OTB
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Starlights verzaubern 
wieder das Publikum

Beim niedersächsischen Vorentscheid der 
TuJu-Stars in Cadenberge (Stade/ Cuxha-
ven) konnten sich die 30 Mädchen des Ol-
denburger Turnerbundes stark präsentieren. 
Das „Starlight“-Team“ (Foto) hat es wieder 
geschafft, mit einer ausdrucksstarken Cho-
reografie ganz besonderen Eindruck bei der 
Jury zu hinterlassen. ,,Das ist ja mal ganz 
was anders!“ hieß es aus dem Publikum. 

Die Mädchen haben sich mit dem Titel ,,La 
vie est belle – Das Leben ist schön“ in die 
französische Belle Epoque getanzt. Mit viel 
Engagement, Kreativität und Liebe zum De-
tail ist die Choreografie allmählich Stück für 
Stück gewachsen. Die Mühen haben sich 
ausgezahlt. Mit Originalität, tänzerischen Ver-
bindungen und den lyrischen Kostümen hat 
sich das Team stark in Szene gesetzt. An der 
Synchronität hatte das Team im Vorfeld noch 
intensiv gearbeitet, sodass auch beim Vorent-
scheid die französische Musik hervorragend 
interpretiert werden konnte.

Tänzerinnen, Turnerinnen und Akrobatinnen 

sind im Team über die Jahre eine feste Ein-
heit geworden. Die Vielseitigkeit im Team er-
möglicht es, die individuellen Stärken jedes 
Mädchen hervorzuheben. Neben schönen 
Akrobatikfiguren runden am Ende drei Band-
gymnastinnen die französisch anmutige Cho-
reografie ab. Einfach wunderschön!

Auch wenn den Trainerinnen kleine Patzer 
nicht entgangen sind, so haben doch alle 
schwierigen Elemente hervorragend ge-
klappt. Die neuen Elemente konnten die 
Mädchen sicher und souverän präsentieren. 
Nach einem langen Wettkampftag durfte sich 
das Team über das Prädikat ,,ausgezeichnet“ 
freuen. Mit nur zwei Trainingseinheiten pro 
Woche war das eine ganz tolle Leistung. 

akrobatik@oldenburger-turnerbund.de
Training:	7 bis19 Jahre
	 OTB-Halle Haarenufer 1	
	 Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
	 Donnerstag
.	 16.30 bis 18.30 Uhr
Trainerinnen- Team:
Katrin Harm, Florentine Köhler, Femke 
Mammen und Stephanie Schönfeldt
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Rückblick auf  eine überaus 
erfolgreiche Basketball-Saison
Mehr als zufrieden kann die Basketballabtei-
lung mit der abgelaufenen Saison sein - bei 
den Herren, den Damen und im gesamten 
Jugendbereich. Zwei Aufstiege, zwei Nieder-

sachsenmeisterschaften und gute Platzierun-
gen aller Jugendmannschaften verdeutlichen 
den hohen Ausbildungsstand in unserer Ab-
teilung, die sich mit allen Hochburgen des 
Basketballs in Norddeutschland messen 
kann!
Die 1. Herren schafften in der 1. Regionalliga 
Nord den Klassenerhalt. Die 2. Herren ist in 
die Oberliga aufgestiegen, ebenso wie die 1. 
Damen in die 2. Regionalliga West. Die U-4-
Jungen haben bei den Landesmeisterschaf-
ten in Oldenburg souverän Platz 1 errungen, 
die U16 Platz 2, die U12 Platz 3 und die U11 
Platz 4. Die U10 spielt nach   Redaktions-
schluss noch in Göttingen. 

Der OTB gratuliert den EWE Baskets Juniors 
zu ihren Erfolgen der JBBL und NBB!  Deut-
scher Meister und Deutscher Vizemeister! 
Hervorzuheben ist, dass in diesen beiden 
Titeln „sehr viel OTB“ steckt. Weit mehr als 
die die Hälfte der Spieler sind seit der U10 
über U14, U16 und U18 im OTB ausgebildet 
worden und spielen mit Doppellizenz auch für 
den OTB. Der OTB hat also dank seines kom-
petenten Trainerteams, vieler Talente und 
guter Basisarbeit einen nicht unerheblichen 
Anteil an diesen Titelgewinnen.

Basketball

U-14-Team des OTB wird Niedersachsen- 
meister.                                        Foto: Klaus Kertscher

Das U-12-Team erreichte Platz 3 bei den 
Landesmeisterschaften, Auf dem Teamfoto 
mit Trainer Vangelis Kyritsis (hinten) die   
Spieler (von links) Jonathan Machowski, 
Moritz Fels, Rik Herbers, Luca Langovic, 
Moritz Fröhling, Thade Hofmann, Oskar 
Lohrmann, Tilman Hanken und Anton 
Weustermann (vorn).	 	   Foto: OTB
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U-18-Team als Niedersachsenmeister und Norddeutscher Vizemeister (stehend von links): 
Maurice Mutuyimana, Hanne Kleihauer, Henrike Kraushaar, Hannah Peters, Pauline Hotze, 
Lilu Doms, Alicia Mendes, Jana Braun und Sebastian Brunnert. Kniend (von links):  Paula 
Thüner, Ashna Sedo, Sina Onken, Anna Kaune und Liya Sakah.                                     Foto: OTB

1. Damen feiern Aufstieg 
in die 2. Regionalliga
Einen beeindruckenden Durchmarsch 
durch die Oberliga West legten die 1. Da-
men des  Oldenburger TB hin. Waren sie 
im vergangenen Jahr mit fast identischer 
Mannschaft noch im unteren Mittelfeld 
der Liga platziert, so landeten sie dieses 
Jahr stark verbessert auf Tabellenplatz 1 
und konnten den Aufstieg in die 2. Regi-

onalliga feiern. Die Nachwuchsmannschaften 
verbesserten sich immer mehr in Richtung 
niedersächsisches Spitzenniveau. Die U18 
wurde Niedersachsenmeister und danach so-
gar Norddeutscher Vizemeister.
                    Ulrich Scheler, Klaus Kertscher
                                    und Sebastian Brunnert

Weiter geht es mit den Berichten vom 
OTB-Basketball gleich hinter dem Fra-
gebogen auf Seite 17.



Wie Du den OTB unterstützen kannst! 
 
Liebe Mitglieder,  
 
der OTB und seine Abteilungen und Angebotsbereiche 
können nur durch das ehrenamtliche Engagement der 
Mitglieder mit Leben gefüllt werden. Eine 
zukunftsorientierte Weiterentwicklung ist nur mit Deinem 
Einsatz möglich. Die angestellten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter können dieses Engagement nur unterstützen, 
aber nicht ersetzen. Würden alle Aufgabenbereiche an 
bezahlte Kräfte übertragen, hätte dies massive 
Auswirkungen auf die Mitgliedsbeiträge. Auch über Deine 
Bereitschaft, uns zu unterstützen, würden wir uns freuen. 
Bitte beantworte die nachfolgenden Fragen und leite uns 
den ausgefüllten Fragebogen zu.  
 
 
Persönliche Daten  
Vorname: _________________ Nachname: ________________ 
Alter:  _____________ 
Telefon / E-Mail: _____________________________________________ 
 

Welches Zeitbudget könntest Du Dir für ein Engagement vorstellen? 
 
 wöchentlich monatlich in Einzelfällen bei Bedarf 
 
1-2 Stunden O O O 
 
3-4 Stunden  O O O 
 
mehr als 4 Stunden  O O O 
 
 
Tätigkeitsbereiche (Bitte ankreuzen, wo Du uns unterstützen könntest): 

Veranstaltungsorganisation  
O Planung und Durchführung von Events: Vereinsveranstaltungen, 

Einzelveranstaltungen bzw. regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen  

O Gesellige Angebote: Einzelveranstaltungen bzw. regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen. 

O Sonstiges:  _____________________________________________________  

 
1/4



Instandhaltung und Pflege der Sportanlagen 
O Reparatur- und Wartungsarbeiten 

O Kopfarbeit: Erfassen von Bedarfen und Unterstützung bei der Erledigung bzw. 
Auftragsvergabe zu deren Erfüllung  

O Handarbeit: Hecken- und Rasenschnitte, Metall-, Holz und/oder Elektroarbeiten 

O Sonstiges:  _____________________________________________________  

 

Jugendarbeit  
O Unterstützung bei Jugendprojekten und Veranstaltungen und Planung 

entsprechender Projekte 

O Sonstiges:  _____________________________________________________  

 

Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
O Erstellung von Werbematerialien 

O Sozial-Media-Kanäle betreuen 

O Verbesserung der Darstellung in Druckerzeugnissen 

O Inhaltliche Pflege der OTB-Internetseiten 

O Bild- und / oder Texterstellung  

O redaktionelle Arbeit 

O Sonstiges:  _____________________________________________________  

 

Mitgliederbetreuung  
O Betreuung und Beratung von Mitgliedern in ausgewählten Projekten 

O Verteilung von Vereinsmitteilungen (kleine Stückzahlen bei freier Zeiteinteilung 
im Wohnumfeld) 

O Sonstiges: ______________________________________________________  

 

Finanz- und Verwaltungsarbeit  
O Unterstützung bei Buchhaltung und Verwaltungstätigkeiten 

O Unterstützung bei Finanzierungsfragen wie Versicherungen, Kostenrechnung, 
Finanzplanung, Rechtliches  

O Unterstützung in vertraglichen Angelegenheiten und der Umsetzung 
gesetzlicher Verpflichtungen  

O Unterstützung bei der Verbesserung digitaler Prozesse 

O Sonstiges: ______________________________________________________  
2/4



Verpflegungsdienste bei Veranstaltungen 
O Organisation und Verkauf von Speisen und Getränken 

O Sonstiges: ______________________________________________________  

 

Sportbereich 
O Ich möchte die Sportart _____________ durch mein Engagement unterstützen 

(Wir stellen dafür den Kontakt zur Leitung der Abteilung bzw. des 
Angebotsbereiches her) 

O Sonstiges: ______________________________________________________  

 
Datenverarbeitung 
Wenn im Zusammenhang mit einer entsprechenden Tätigkeit der Einsatz von 
Datenverarbeitung sinnvoll wäre, auf welche Erfahrungen/Ressourcen könntest Du   
zurückgreifen? 
 
O keine 

O ich könnte mein Handy nutzen 

O ich habe Erfahrung mit Textverarbeitung 

O ich habe Erfahrung mit Tabellenkalkulation 

O ich habe Erfahrung mit Datenbanken 

 O ich habe einen eigenen PC / einen eigenen Laptop 

 O Sonstiges: ______________________________________________________  

 

Was sind Deine Motive für ein Engagement im OTB? 
__________________________________________________________
__________________________________________________________
__________________________________________________________ 

Was sind Deine Erwartungen an das Ehrenamt im OTB? 
__________________________________________________________
__________________________________________________________
__________________________________________________________ 

Welche Erfahrungen kannst Du in Dein Engagement 
einbringen? 

Beruf / Qualifikationen: _______________________________________ 
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Sonstiges  
Hast Du spezielle Bedürfnisse oder Anforderungen, die wir berücksichtigen sollten? 
__________________________________________________________
__________________________________________________________
__________________________________________________________ 

Gibt es weitere Informationen, die Du uns mitteilen möchtest? 
__________________________________________________________
__________________________________________________________
__________________________________________________________ 
 

Vielen Dank für Deine Bereitschaft, den OTB durch ein ehrenamtliches 
Engagement zu unterstützen! Wir werden uns zeitnah mit Dir in 
Verbindung setzen  

 

Mit freundlichen Grüßen 

OTB-Vereins- und Geschäftsführung 
 

4/4
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Die U16 landete auf dem 3. Platz der Lan-
desliga. Die U14 spielte erstmalig in der Lan-
desliga mit, errang dort auf Anhieb vier Siege 
und landete in ihrer Gruppe auf Rang 4. Und 
die neuformierte U12 errang auf Anhieb Platz 
zwei in der Regionsliga und Platz 4 bei den 
Landesmeisterschaften.

Voll im Einsatz  waren erneut die ältesten OTB-Basketballer. Die „Super-Oldies“ Ü 70 
schafften es in Göttingen bis ins Finale, unterlagen aber verletzungs- bzw. krankheitsbedingt 
und wurden in der Altersklasse Ü 70 Deutscher Vizemeister. Das Ü-70-Team mit (von links): 
Bernhard Skupin, Ingo Krüger, Detlef Krüger, Heiko Munderloh, Bernd Osterloh und Klaus 
Westerhoff. Hintere Reihe (von rechts): Achim Finke, Hajo Siemen, Klaus Behrens, Wolfgang 
Hellmich, Peter Wandscher, Lutz Gott und, Dirk Stamer (Coach).  Das Ü-60-Team wurde 
als SG Oldenburg/Köln sogar Deutscher Meister, zum dritten Mal in Folge! Dabei die OTBer 
Holger Smit, Dirk Stamer, Jan Müller und Thomas Völcker. Das Ü-65-Team erreichte als 
Spielgemeinschaft mit Charlottenburg bei den Deutschen Meisterschaften Platz 4.     Foto: OTB

U-12 Mädchen (hinten, von links): Sebastian 
Brunnert, Lea Jessen, Martha Suhren, Junia 
Janssen, Johanna Peters, Sophie Hadeler 
und Pia Herzner. Vorn (von links): Arishma 
Sedo, Line Becker und Luna Urban.    Foto: OTB

Ulli Scheler bleibt weitere 
drei Jahre Abteilungsleiter
Auf der jährlichen Abteilungsversamm-
lung der OTB-Bas-
ketballabteilung ist 
Ulli Scheler (Foto) 
für weitere drei Jah-
re zum Vorsitzenden 
gewählt worden. Er   
leitet die Basket-
ballabteilung mit 26 am Punktspielbe-
trieb teilnehmenden Mannschaften seit 
2018. Assistiert wird er weiterhin von 
► Vangelis Kyritsis für den männli-
chen Bereich, ► Tuula Kahl und Se-
bastian Brunnert für den weiblichen 
Bereich, ► Cornelius Fastie für die 
Schiedsrichter  und  ► Melvin Papen-
fuß im BasketballOffice.
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U 14 über Ostern 2024 in Wien:  Ein unvergessliches Erlebnis hatte die U 14 mit dem Titel 
des Niedersachsenmeisters beim größten europäischen Basketball-Jugendturnier in Wien. 
Das U14-Team erreichte das Finale, unterlag aber dem Team aus Dubai. Osterturnier in Wien: 
Platz 2 bei den unter 14-Jährigen. 						             Foto: OTB

OTB zeigt starke Defense 
bei „Gegen Rechts“- Aktion

Als einzige Basketballabteilung der nieder-
sächsischen Großvereine beteiligte sich 
der Oldenburger Turnerbundc am 2. März 
2024 an dem Aktionstag „Bunt statt Braun! 

Gegen Rechts!“. In einer eindrucksvollen 
Manifestation für Toleranz, Demokratie und 
Grundrechte aller Menschen zeigten un-
sere Basketballer und Basketballerinnen 
in der voll besetzten Haarenufer-Halle ihr 
gesellschaftliches Engagement über den 
Sport hinaus. Das mediale Interesse (u.a. 
NDR-Fernsehen) war groß.

Die Ehrung der „Ehrenamtlichen“ fand am 14. Mai im Festsaal des Oldenburger 
Schlosses statt. Als besonderen Dank an den ausgezeichneten Sebastian Brunnert (siehe 
auch Seiten 3 und 4) hatten sich vor dem Schloss zahlreiche OTB-Basketballerinnen 
eingefunden.  								               Foto: OTB

GmbH & Co.KG

Am Nordkreuz 20
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 - 92550
Fax: 04402 - 925522
Email: info@autohaus-krzykowski.de

Nadorster Straße 265
26123 Oldenburg
Tel.: 0441 - 32427

www.autohaus-krzykowski.de und NEU: www.auto-krzykowski.de

Seit über 30 Jahren Ihr Mazda Partner in Stadt und Land
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1. Damen stehen vor 
vielen Veränderungen
Nach einer erfolgreichen Hallensaison, die 
wir, die 1. Damen, auf einem stolzen 4. Platz 
beenden konnten, nutzen wir nun im Sand 
das schöne Wetter, um uns beim Beachvol-
leyball fit zu halten.

Für die kommende Saison stehen viele Ver-
änderungen an. Nach dem Abschied von 
Fiene, Greta, Lea und Micòl freuen wir uns, 
zahlreiche neue Gesichter in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen. Mit dabei sind Annabell, 
Carla, Hanne, Johanna, Kathi, Lina und Mi-
chelle. Ebenfalls freuen wir uns auf Jonna, die 
nun wieder bei uns mitspielen wird, nachdem 
sie die vergangene Saison ausgesetzt hat.

Außerdem haben wir mit Niels und Vic ein 
neues Trainerteam, mit dem wir in die neue 
Saison starten. Zunächst trainieren wir noch 
im Sand, doch ab den Sommerferien geht es 
dreimal pro Woche wieder in die Halle. Um 

optimal vorbereitet zu sein, nehmen wir an 
drei Vorbereitungsturnieren teil., um uns als 
neues Team einzuspielen. Wir sind gespannt 
auf die neue Teamkonstellation und freuen 
uns auf eine aufregende Saison!	 Eure D 1

D-5-Jugend-Teams sammeln 
wertvolle Erfahrungen

Die Volleyball-Beachsaison neigt sich beina-
he schon dem Ende zu und wir, die 5. Damen, 
blicken auf eine ereignis- und erfolgreiche 
Zeit zurück! Unsere Jugendteams haben an 
mehreren B-Cups teilgenommen, einer da-
von fand in Oldenburg statt. Hier konnten sie 
wertvolle Erfahrungen sammeln und ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.

Volleyball
Termine für Beach-Volleyball

►  Sonnabend, 27. Juli
      D-Cup, männlich
►  Sonnabend, 3. August
      C-Cup, männlich
►  Sonntag, 4. August 
      U14, weiblich 
►  Sonnabend,  24. August
     C-Cup, männlich
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31. OTB-Volleyball-Cup

Spiele am 7. und 8. September in meh-
reren Oldenburger Sporthallen (u.a. in 
der  Haarenesch-Halle). Sonnabend ab 
12:30 Uhr, und Sonntag ab 9.30 Uhr

Nun richten wir unsere Aufmerksamkeit auf 
die Jugend-Beachmeisterschaften. Wir ha-
ben viele Beach-Teams, die in der Saison die 
Chance haben, bei den Meisterschaften weit 
zu kommen und vielleicht sogar die DM zu 
erreichen! 

Dafür wünschen wir ihnen viel Erfolg. Der 
Rest unserer Jugendspieler wird in den Al-
tersklassen U 17 bis U 19 antreten und hof-
fentlich einen schönen Saison-Abschluss 
erleben. Mit Vorfreude blicken wir auf die 
kommende Hallensaison.

Besonders stolz sind wir auf Nina, Lilith und 
Lotte, die dieses Jahr von der D 5 in die D 
2 wechseln. Wir danken ihnen für ihren Ein-
satz und wünschen ihnen viel Erfolg in ihrer 
neuen Mannschaft. In neuen Konstellationen 
werden wir mit der D 5 weiterhin in der Be-
zirksklasse spielen und streben dieses Mal 
den Aufstieg an. Wir freuen uns auf die kom-
mende Saison!			   Eure D 5

Nach dem 6. Platz genießen 
die 5. Herren Sonne und Sand

Nachdem die 5. Herren ihre Hallensaison 
auf dem 6. Platz der Bezirksliga beendet hat, 
wird nun regelmäßig am Osterkampsweg ge-
beacht. Eine Kerngruppe ist regelmäßig da. 
Leider müssen wir mit Hannes Ostermann 
und Colin Merling zwei Säulen aus der Mann-
schaft verabschieden. Sie werden in der kom-
menden Saison in höheren Teams für den 
OTB spielen. Den restlichen Sommer freuen 
wir uns auf verschiedene Turniere, bevor es 
Ende August wieder in die Halle geht!

Bereits acht Beach-Turniere fanden im April und Mai auf der Beachvolleyball Anlage am 
Osterkamspweg statt. Neben hochklassigen A-Cups hat Beachwart Marc Kraut auch einen 
D-Cup weiblich (siehe Foto) für den unterklassigen Bereich ausgerichtet.       Foto: Benjamin . Kern
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Handball

Männliche Jugend B auf 
dem Weg zur Landesliga
Mit einem guten dritten Platz hat un-
sere männliche Jugend B (Foto) die 
Regionsoberliga beendet. Dabei wur-
de deutlich, dass wir so ziemlich die 
jüngste Mannschaft in unserer Liga 
waren. Nun wollen wir mal schauen, 
ob wir uns in der neuen Saison auch 
für höhere Aufgaben „empfehlen“ 
können. 

Wenn die Relegation zur Landesliga 
gelingen sollte, wäre dies für alle Be-

teiligten eine neue Herausforderung. Wir wer-
den dabei unser Bestes geben! 

Auch hier sage ich unseren lieben Eltern 
ganz herzlich Dankeschön für die Unterstüt-
zung in der vergangenen Saison und hoffe, 
dass auch in Zukunft die „Handballfamilie“ 
vom OTB weiterhin so zusammenhält!       JF

Tennis

Tennis-Versammlung 
informativ und konstruktiv
Am 30. Mai trafen sich die Mitglieder der 
Tennisabteilung zur ihrer jährlichen Abtei-
lungsversammlung. Der Termin wurde dieses 
Jahr nicht im ersten Quartal des Jahres abge-
halten, damit wir unseren Mitgliedern ein re-
präsentatives Zahlenwerk unserer Finanzen 
vorlegen konnten. Neben 23 Mitgliedern der 
Tennisabteilung nahmen noch André Stang, 
Vorstand Immobilien, und Frank Kunert, Ge-
schäftsführer, an der Versammlung teil. Trotz 
geringer Teilnehmerzahl war es eine infor-

mative und konstruktive Abteilungsversamm-
lung.

Auf der Delegiertenversammlung im vergan-
genen Jahr wurde für eine Beitragserhöhung 
des Tennisbeitrages gestimmt, die zum Jah-
resbeginn 2024 umgesetzt wurde. Aufgrund 
der vielen Beiträgen der Tennisabteilung  auf 
der Delegiertenversammlung wurde ange-
regt, einen Beitragsausschuss zu gründen, in 
dem die aktuelle Beitragsstruktur hinterfragt 
wird, um zu prüfen, ob sie noch zeitgemäß ist. 
Fakt ist, dass mit dem kleinen Beitragsanteil, 
der in die Tennisabteilung fließt, diese nicht 
finanzierbar ist.

Eine erste Zusammenkunft des Beitragsaus-
schusses hat inzwischen stattgefunden und 
eine erste Regelung wurde getroffen. Die 
Tennisabteilung erhält einen Zuschuss von 
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20 Prozent aus dem allgemeinen Sportbei-
trag. Durch die Beitragserhöhung, Steigerung 
der Mitgliederzahlen und zum Zuschuss ist 
der Ausblick auf das Jahr 2024 finanziell sehr 
positiv. Der konstruktive Austausch mit dem 
Vorstand und der Geschäftsführung verlief 
zielführend und soll natürlich regelmäßig fort-
geführt werden.

Sport-, Jugend und Anlagenwarte haben Be-
richte aus ihren Ressorts vorgetragen, aus 
denen auch eine positive Entwicklung der 
Tennisabteilung hervorgehen. Die Anzahl der 
Mannschaften, die am Spielbetrieb teilneh-
men, konnten sowohl im Erwachsenen- als 
auch im Jugendbereich gesteigert werden.

Ein Antrag von einem Mitglied der Abteilungs-
leitung, dass auch die Außenplätze über 
„book and play“ buchbar sein sollen, führte 
zu einer Diskus-
sion über Für 
und Wider. Die 
Versammlung 
kam zu dem 
Ergebnis, dass 
dieser Antrag 
so nicht zur Ab-
stimmung ge-
bracht werden 
kann, weil noch 
viele Faktoren 
berücksichtigt 
werden müs-
sen. Das Er-
freuliche ist, dass sich aus den Teilnehmern 
eine Arbeitsgruppe gebildet hat, die ein mögli-
ches Konzept erarbeitet, dieses zunächst der 
Abteilungsleitung vorstellt und dann über eine 
außerordentliche Abteilungsleitung zur Ab-
stimmung gebracht wird. Die Umsetzung soll 
dann zur nächsten Sommersaison erfolgen.

Nasser „leichtfüßiger“ Start 
in die Tennis-Sommersaison 
Am 21. April haben wir unsere Plätze eröff-
net. Die Wetterlage zuvor war so nass, dass 
es einige Hindernisse gab, die Plätze herzu-
richten. Ein Walzen war nicht möglich, da das 
Wasser nur rechts und links von der Walze 
hochquoll. Dennoch konnten wir mit Hallen-
schuhen und „leichtfüßigen“ Bewegungen 
lange Bälle schlagen und so den Plätzen zur 
ersten Festigkeit verhelfen.

Nach zwei Wochen waren die Plätze bereits 
gut gefestigt und wir konnten am 1. Mai mit 
den ersten Jugendpunktspielen loslegen. Alle 
Mannschaften sind gut in die Saison gestar-
tet. Am 5. Mai begannen dann auch die Er-
wachsenen mit den den Punktspielbetrieb.

OTB meldet 
neue Teams
Die Tennisab-
teilung hat zwei 
neue Mann-
schaften gemel-
det. Eine Da-
menmannschaft 
hat in einem 
super Start  bei-
de Punktspiele 
mit 6:0 ohne 
Satzverlust ge-
wonnen. In einer 

Herren-40-Mannschaft, die sich ganz neu zu-
sammengestellt hat, spielen viele Herren ihre 
erste Punktspielsaison. Sie hatten bis Re-
daktionsschluss erst eine Begegnung mit 1:5 
verloren. Allerdings gingen ein Einzel und ein 
Doppel nur ganz knapp im Match-Tiebreak 
verloren.

Unsere junge Damenmannschaft mit (von links): v.l.: 
Tjorven Spoede, Male Gesse, Helen Rumpke und 
Josefine Anders. Es fehlt Tomke Böschen. 
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Damen gehen erstmals beim 
Vereinspokal an den Start

Neben dem Punktspielbetrieb nehmen wir 
zum ersten Mal mit einer Damenmannschaft 
auch am Vereinspokal des Tennisverbandes 
(TNB) teil. Hier starten die Spiele Anfang Juni.

Eine Mannschaft besteht für die jeweilige Po-
kalrunde aus maximal vier Damen. Es wer-
den möglichst parallel zwei Einzel-Matches 
gespielt. Das dritte Match dieser Begegnung 
wird als Doppel ausgetragen. Wenn es gut 
läuft, werden wir sicherlich nächstes Jahr 
noch ein paar mehr Mannschaften melden, 
auch Mixed-Mannschaften sind möglich.

Trainingscamps in 
den Sommerferien 
In den Sommerferien werden wieder drei 
Trainingscamps für die Jugendlichen 
stattfinden. Folgende Termine sind dafür 
vorgesehen:
►  Camp I:  Mo.-Fr., 24. bis 28. Juni 	
     (1. Ferienwoche)
►  Camp II: Mo.-Fr. 7. bis 12. Juli
      (3. Ferienwoche)
►  Camp III: Mo.-Fr. 22. bis 26.Juli
     (5. Ferienwoche)
► Uhrzeit: Immer von 9.30 bis 14.30 Uhr
Anmeldungen hierzu bitte direkt bei Con-
stantin Schmalhaus-Weerts, der ggf. 
noch weitere Informationen geben kann.

Vereinsintern nehmen insgesamt 17 Mixed-
Paare in vier Gruppen am OTB-Mixed-Cup 
teil. In der Gruppenphase verabreden sich die 
Paare untereinander und spielen ein Damen- 
und ein Herreneinzel, sowie ein Mixed-Dop-
pel. Damit die Begegnungen zeitlich über-
schaubar sind, werden die Einzel in einem 
Langsatz bis 7 und das Doppel bis 9 gespielt. 
Im September wird es ein Finalwochenende 
geben, an dem die Gruppensieger gegenein-
ander antreten um den Gesamtsieger auszu-
machen und die anderen Paarungen werden 
die Platzierungsspiele bestreiten.

Am 22. August wird die Polizeiinspektion Ol-
denburg/Ammerland bei einem Sporttag auf 
unserer Anlage ein Schleifchenturnier aus-
richten.

►  Alle Termine und Informationen aus der 
Tennis-Abteilung werden  auch auf der OTB-
Homepage veröffentlicht.

Ehrenamtliche können 
uns gern unterstützen 
Die Tennisabteilung ist aktiv und wir 
könnten noch viel mehr auf die Beine 
stellen, wenn uns noch mehr Ehren-
amtliche bei unserer Arbeit unterstützen 
würden. Wir freuen uns über jeden, der 
sich auch nur projektbezogen einbringen 
möchte, ohne ein „Amt“ zu bekleiden. 
Vielleicht habt ihr ja auch Ideen, die wir 
dann gemeinsam umsetzen können. Die 
Mitglieder der Abteilungsleitung freuen 
sich jederzeit, angesprochen zu werden.

Bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen die 

 Angebote unserer 
Anzeigenkunden!
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Bilanz einer erfolgreichen 
Tischtennissaison 2023/24
Wenn eine Wettkampfsaison zu Ende geht, 
ist das immer mit unterschiedlichen Gefühlen 
verbunden. Die einen freuen sich über eine 
Meisterschaft oder einen Aufstieg, die ande-
ren sind traurig über 
den Abstieg, eini-
ge wenige müssen 
sich der Mühe von 
Relegationsspielen 
unterziehen, entwe-
der um ihre Klasse 
zu halten oder um 
eine nach oben zu 
rutschen.

Auch die sieben 
Männer-, drei Frau-
en- und vier Jugend-
Tischtennis-Teams 
des Oldenburger 
Turnerbundes be-
fanden sich zum Abschluss der Saison um 
Ostern herum in einem Wechselbad der Ge-
fühle – mehr oder minder. Hinzu kamen noch 
zwei – siegreiche – Seniorenteams, diverse 
Pokal-Wettbewerbe einzelner Mannschaf-
ten sowie Meisterschaften, Ranglisten und 
andere Konkurrenzen für Einzelspieler. Von 
alledem kann an dieser Stelle nur stichwort-
artig berichtet werden. Insgesamt ist freilich 
festzuhalten: Auch die Saison 2023/24 war 
für den OTB in sportlicher Hinsicht äußerst 
erfolgreich.

Tischtennis
Berichtenswert ist allerdings auch, dass im 
Breitensportbereich gleich mehrere und zum 
Teil neue Gruppen ihren festen Platz im Wo-
chenrhythmus gefunden haben. Es zeigt sich 
seit einigen Jahren, dass die Zahl der interes-
sierten Jugendlichen zwar in gewisser Weise 
stagniert, bei den Erwachsenen verschiede-
ner Altersgruppen jedoch ein steigender Zu-
spruch zum Tischtennissport zu verzeichnen 
ist – auch und gerade im weiblichen Bereich. 
Dieser Tendenz trägt der OTB mit seinen An-
geboten Rechnung und hat damit Erfolg auch 

und gerade als Breitensportverein.
Im Leistungsbereich haben es Akteure des 
OTB in diesem Jahr (wieder einmal) bis zur 
Bundesebene geschafft. Die Männer der 
Landesligamannschaft erreichten nach ihren 
Siegen im Bezirks- und Landespokal beim 
Bundespokalfinale der Verbandsklassen 
nach einigen sehr engen Wettkampfspielen 
mit dem dritten Rang sogar einen Platz auf 
dem Treppchen. Jan Eilers landete in seiner 
Jugend-Altersklasse in der Bundesranglis-
te auf einem sehr guten Mittelfeldplatz und 

Die verlustpunktfreie 6. Männermannschaft mit (von links) Arne 
Limburg, Kurt Dröge, Stefan Hoff und Andreas Kothe.
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Malte Plache hatte sich in der Senioren-40-
Klasse ebenfalls für das Abschlussturnier auf 
nationaler Ebene qualifiziert.

Ungeschlagener Meis-
ter der Senioren-60-
Verbandsliga wurden 
die Routiniers Lothar 
Rieger, Fritz Janßen, 
Hergen Berger und 
Bogdan Czarnecki, ge-
legentlich unterstützt 
von Kurt Dröge und 
Andreas Kothe, der 
sogar bereit war, sehr 
kurzfristig einzusprin-
gen, als der eine oder andere „ältere Körper“ 
nicht mehr so recht mitmachen wollte. Das 

Team der OTB-Senioren-40 holte sich zudem 
in der Landesliga den Titel des Vizemeisters.
Ihre erste Saison in der Oberliga, einer 
Bundesklasse, absolvierte die 1. Frauen-

mannschaft mit einem 
hervorragenden Punk-
teverhältnis und einem 
dritten Platz. Die kom-
mende Saison wird 
hier sicherlich schwie-
riger werden. Der 2. 
F rauenmannscha f t 
gelang es mit Hilfe der 
Relegationsspiele, in 
der Landesliga zu ver-
bleiben, zuerst ganz 

knapp, aber letztlich doch souverän. Die 3. 
Frauenmannschaft in der Bezirksliga erreich-
te ein nahezu ausgeglichenes Punktekonto.

In der dritthöchsten nationalen Spielklasse, 
der 3. Bundesliga, kletterte die 1. Männer-
mannschaft des OTB zum Schluss noch auf 
den 2. Platz und die Vizemeisterschaft, ver-
zichtete allerdings auf die kurzfristig ange-
setzten Relegationsspiele. Da Mathis Kohne 
studienbedingt Oldenburg verlassen wird, 
wechselt er auch den Verein und es wird die 
eine oder andere personelle Veränderung ge-
ben. Erstmalig in der Regionalliga spielend, 
erreichte die 2. Männermannschaft ein aus-
geglichenes Punkteverhältnis und konnte da-
bei des Öfteren „rotieren“, um auch den ganz 
jungen Spielern Praxis in dieser vierthöchsten 
Spielklasse und auf ihrem bemerkenswerten 
Niveau zu ermöglichen.

Über die Relegationsspiele erreichte die 3. 
Männermannschaft das zu Saisonbeginn 
ausgegebene Ziel: den Aufstieg von der Lan-
desliga in die Verbandsliga. Dadurch wird 
der Unterbau der Spitzenteams noch weiter 
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verstärkt. Der 4. und 5. Mannschaft gelang 
der Klassenerhalt in der Bezirksliga und 1. 
Bezirksklasse, im zweitgenannten Fall nach 
einem spannenden Saisonfinale, das nichts 
für schwache Nerven war.

Auf Kreisebene sind die 6. und 7. Männer-
mannschaft beheimatet, die auch eine diens-
tägliche Trainingsge-
meinschaft bilden und 
immer gern gegensei-
tig aushelfen, wenn 
„Not am Mann“ ist. Sie 
traten gemeinsam in 
der 3. Kreisklasse an 
und verbuchten, nicht 
unerwartet, vollkom-
men unterschiedliche 
Ergebnisse. Denn 
während die 7. Mann-
schaft absteigen musste (ohne deshalb Trau-
rigkeit hervorzurufen), vermochte es die 6. 
Mannschaft, ohne jeden Punktverlust Meister 
und Aufsteiger zu werden. Zum Team der „Un-

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen
Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de

besiegbaren“ gehörten Kurt Dröge, Andreas 
Kothe, Arne Limburg und Stefan Hoff, stets 
verlässlich unterstützt vom Mannschaftsfüh-
rer der „Siebten“, Detlef Schemhoff.

Mehrere Aktive werden über die Sommer-
monate, wie auch bereits in den vergange-
nen Jahren, trotz hoher Temperaturen in die 

Hallen am Haarenesch 
und der Cäcilienschule 
kommen, um nicht zu 
vergessen, wie unser 
Sport sich anfühlt, und 
einige wenige „Unent-
wegte“ nehmen sogar an 
einem „Sommer-Team-
Cup“ teil, nach dem Mot-
to: „Weder Alter noch 
Jugend schützen vor 
Tischtennis“. Wir wün-

schen allen OTBern einen schönen Sommer 
und eine freudebringende gemeinsame neue 
Saison 2024/25.
	       Kurt Dröge und Hiroki Ishizaki
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Wandern

Kulturwanderung des WGC 
führt nach Ostfriesland
31 erlebnishungrige Wanderer bestiegen am 
7. Mai den Bus, um die von Kurt Müller-Mein-
hard und Sigi Fröhlich vorbereitete Sitz- oder 
besser Kulturwanderung anzutreten! Bei bes-
tem Wanderwetter stimmte Sigi uns auf der 
Fahrt schon auf das erste Ziel ein: die Luther-
kirche in Leer.

Im Zuge der Refor-
mation wurde ein pro-
testantischer Pfarrer 
in Leer bereits 1524 
berufen. Er führte die 
reformatorische Lehre 
ein, so dass die Min-
derheit der Luthera-
ner bis 1675 auf ihre 
Kirche warten muss-
te: die im Barockstil 
zunächst als Hallen-
kirche erbaute und 
später mehrfach er-
weiterte Lutherkirche. 
Wir wurden dort sehr 
freundlich empfangen 
vom Kirchenmusikdi-
rektor Johannes Geß-
ner, der uns einiges 
über die Baugeschichte und insbesondere 
natürlich über die Orgel erzählte.

Die erste Orgel (Foto) von Arp Schnitger wur-
de später verkauft, es gab einige Wechsel, 

bis die jetzige Orgel von dem renommierten 
Orgelbauer Jürgen Ahrend im Jahre 2002 
eingebaut wurde. Der Rokoko-Prospekt aus 
dem Ende des 18. Jahrhunderts ist noch er-
halten. Herr Geßner erläutert, wie sich der 
wandelnde Zeitgeist auf die Auslegung und 
Konstruktion von Orgeln auswirkt. Zur De-
monstration spielte er uns drei sehr verschie-
dene Stücke vor, von Barock bis Jazz. In der 
prächtig ausgestatteten Kirche selbst gibt 
es sonst noch recht viel zu sehen, aber das 
muss einem späteren Besuch vorbehalten 
bleiben – wir müssen weiter.

Unser nächstes Ziel ist die St.Antoniuskirche 
in Petkum. Diese lutherische Kirche wirkt in 

ihrer Schlichtheit eher 
wie ein reformiertes 
Gotteshaus. Auch die 
Orgel ist viel kleiner, 
dafür aber viel älter, 
1698 von dem ange-
sehenen Orgelbauer 
Valentin Grotian er-
baut. Zuletzt wurde 
sie 2021 restauriert, 
wobei frühere „Ver-
hunzungen“ beseitigt 
wurden. Johannes 
Geßner erläutert uns 
einige orgeltechni-
sche Besonderhei-
ten, erklärt die „mit-
teltönige Stimmung“ 
und führt uns den 
Spieltisch mit seinem 
ganz speziellen Ma-

nuale vor. Auch hier können wir die Orgel im 
Spiel in verschiedenen Varianten erleben.

Wir fahren weiter nach Ihlowerfehn zur be-
kannten Klosterstätte Ihlow. mit  der „Imagi-
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nation“, einer Stahl-Holz-Konstruktion, die 
die Dimensionen der früheren Klosterkirche 
ermessen lassen soll. GästeführerJürgens  
erzählt uns die Geschichte des Klosters. Wir 
erfahren, dass es 1228, also vor fast 800 Jah-
ren, von den Zisterziensern gegründet wor-
den war, als eines von insgesamt 28 Klöstern 
in Ostfriesland! Damals war es das größte 
Gotteshaus zwischen Bremen und Gronin-
gen!

 Die Zisterzienser machten das damals noch 
recht unwirtliche und vor allem nasse Ost-
friesland urbar. Die Landwirtschaft war eine 
ihrer Haupttätigkeiten, so dass auch ein be-
deutender Landbesitz entstand. Außerdem 
war das Kloster von politischer Bedeutung, 
insbesondere in den Zeiten der sog. Friesi-
schen Freiheit der Sieben Seelande.

Im Zuge der Reformation wurde das Kloster 

1529 von dem ostfriesischen Grafen zerstört, 
der die günstige Gelegenheit wahrnahm und 
sich der Ländereien bemächtigte. Eine Jagd-
residenz entstand, die später von den Preu-
ßen abgerissen wurde, und das Areal geriet 
fast in Vergessenheit. Erst vor rund 20 Jahren 
hat man diese Rekonstruktion der alten Klos-
terkirche erbaut.

Schlussendlich ging es noch in ein Unterge-
schoss, das entgegen dem ersten Eindruck 
nicht einer ehemaligen Krypta entspricht 
(die gab es nämlich nicht), sondern in dem 
archäologische Funde aufbewahrt und die 
Geschichte des Klosters mit Bezug auf die 
gesamtgeschichtlichen Zusammenhänge 
dargestellt werden.

Die Führung war langdauernd und durchaus 
anspruchsvoll, so dass wir alle froh waren, als 
wir uns im Klostercafé niederlassen und eine 
Tasse Ostfriesentee mit Kuchen genießen 
konnten. (Nur ein paar Hartleibige bestanden 
auf Kaffee.

Ein großer Dank geht an Kurt und Sigi, die 
die Idee zu diesem wunderbaren Ausflug hat-
ten und ihn auch so sehr gut organisierten! 
Es war sehr lohnenswert und sicher für den 
einen oder anderen eine Anregung, die be-
suchten Stätten und überhaupt Ostfriesland 
später erneut zu besuchen.		
		                 Hermann Klasen
                                Fotos: Klaus Wegling und Berndt Wozniak
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Zur Person

Danke . . .
. . . sagen wieder viele OTB-Mitglieder für 
Glückwünsche zum Geburtstag oder zu an-
deren Anlässen. Hier Auszüge aus einigen 
Zuschriften:

Lieber OTB! Über die Glückwünsche zu 
meinem 90. Geburtstag habe ich mich sehr 
gefreut. Auch wenn ich jetzt nur noch in 
der Pilates-Gruppe aktiv bin, habe ich dem 
OTB viel zu verdanken. Hinzu kommt das 
besondere Baumgeschenk über die Pflan-
zung einer Eiche im Harz, eine wundervolle 
Idee – Dank der Baumspende wächst ein 
neuer Wald! Dafür danke ich vielmals. Es 
grüßt Euch Eure 	                  Sigrid Hormuth

Ich möchte ganz einfach herzlichen Dank 
sagen für die Geburtstagspost.
                                       Angelika Kuhlmann

Für die wohltuenden Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag möchte ich dem OTB 
vielmals danken. Und einen weiteren Dank 
hinzufügen für die herzliche Aufnahme in 
die Gruppen der Dienstags- und Donners-
tagswanderer, sowie der Montags-Bouler. 
Stärkend für Körper, Geist und Seele. Dan-
ke!		      Kurt Müller-Meinhard

Recht herzlich bedanke ich mich für die 
netten Zeilen und für die Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag. Ich habe mich sehr 
darüber gefreut. Es grüßt   Otto Wichmann

Liebes OTB-Team, herzlichen Dank für die 
lieben Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Viele 
Grüße aus Stuttgart sendet 
                                           Ute Mussbach-Winter

Lieber OTB, für die netten Wünsche zu mei-
nem 71. Geburtstag möchte ich mich hiermit 
ganz herzlich bedanken.        Dietmar Pfeifer

Liebe OTBer, ganz vielen Dank für die Glück-
wünsche zu meinem Geburtstag. Ich habe 
mich sehr darüber gefreut. Freundliche Grüs-
se von                                           Andreas Kothe

Lieber OTB, vielen Dank für die netten Glück-
wünsche zu meinem 72. Geburtstag.	
	                            Anke Schwen-Pfeifer

Liebes OTB-Team, über die netten Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag habe ich mich 
sehr gefreut und möchte mich ganz herzlich 
dafür bedanken. Mit freundlichen Grüßen	
	                                  Heidi Könisser

Lieber OTB, für die guten Wünsche zu mei-
nem Geburtstag bedanke ich mich herzlich. 
Über die schöne Karte mit unserer alten Turn-
halle am Haarenufer habe ich mich beson-
ders gefreut.		               Etta Müller

Liebes OTB-Team, herzlichst danke ich für 
eure Glückwünsche und das Baumgeschenk 
zu meinem Geburtstag. Eine wunderbare 
Idee und alltagsbegleitende Vorstellung von 
diesen neuen starken Bäumen im Harz.	
	                  Ursula Hanuschek-Kracht 

Liebe OTBer, herzlichen Dank für die lieben 
Glückwünsche zu meinem Geburtstag. Ich 
habe mich sehr gefreut. Alles Gute und liebe 
Grüße			           Evelyn Kloos
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Vielen Dank für die guten Wünsche zu mei-
nem Geburtstag. Freue mich immer über die 
Aufmerksamkeit. Erinnere mich gerne an 
die lange aktive Zeit im OTB und bedauere 
schon, dass ich nicht mehr mitmachen kann. 
Ganz herzliche Grüße	         Albert Hagen

Vielen Dank für die Geburtstagsgrüße auch 
im Namen meines Mannes. Ist ja immer nett, 
dass ihr daran denkt. 			 
	                  Helene und Gerd Lüschen

Hallo lieber OTB, ich bedanke mich ganz 
herzlich für Eure sportlichen Geburtstags-
glückwünsche. Die Idee, in Zukunft einen 
ganz persönlichen Baum im Harz zu haben, 
finde ich tröstlich. Vielen Dank!                 
                                         Ingrid Ina Meiners

Lieber OTB, ganz herzlichen Dank für die 
Glückwünsche zu meinem Geburtstag. Au-
ßerdem möchte ich mich auch für das lang-
jährige Training und insbesondere für das 
wunderbare Gesundheitsstudio bedanken.	
		                 Gisela Högemann

Lieber OTB, nachdem ich im vergangenen 
Jahr mein „Dankeschön“ verdaddelt habe, 
bin ich in diesem Jahr wieder dabei. Vielen 
Dank für die Glückwünsche zu meinem 87. 
Geburtstag. Ich bedaure, dass ich nicht mehr 
aktiv in meiner Gymnastikgruppe mitturnen 
kann.  Liebe Grüße           Gertrud Haferkamp

Liebe OTBer, auch dieses Jahr habe ich mich 
über die Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag gefreut und bedanke mich herzlich dafür. 
In dem Alter kann man Wünsche wie Glück, 
Zufriedenheit und Gesundheit gut gebrau-
chen. Mögen sie mich noch lange begleiten. 
Auch dem OTB alles Gute. Bis zum nächsten 
Jahr grüßt herzlichst	     Dieter Jochens

Vielen Dank für die lieben Geburtstagswün-
sche zu meinem 75. Geburtstag. Ich habe 
mich sehr gefreut.           Brigitte Schönbrunn

Vielen Dank für die Geburtstagsgrüße auch 
im Namen meines Mannes. Ist ja immer nett, 
dass ihr daran denkt. 			 
	                  Helene und Gerd Lüschen

Lieber OTB, über die Glückwünsche zu mei-
nem Geburtstag habe ich mich sehr gefreut. 
Danke und ganz herzliche Grüße dafür. Wie 
wichtig es ist in Bewegung zu bleiben, lernt 
man erst im Alter richtig einzuschätzen. Ich 
danke den Vorturnern, Tennispartnern, Bas-
ketballmitspielern und vielen weiteren Ver-
einsfreunden! Herzliche Grüße
		                   Klaus-Peter Vick

 Zusammen mit den Angehörigen 
betrauern wir den Tod von Manfred 
Seidel, der am 17. Februar im Alter 
von 87 Jahren verstorben ist..
79 Jahre alt wurde Ursula Dosse, 

verstorben am 23. Februar..
Wilhelm Droste verstarb am 16. März im Al-
ter von 97 Jahren.
Wir werden den Toten ein ehrendes  Anden-
ken bewahren.

†

Berücksichtigen Sie 
bitte bei Einkäufen

die Angebote unserer 
Anzeigenkunden!
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Liebes Team vom Oldenburger Turnerbund, 
über die Glückwünsche zu meinem Geburts-
tag habe ich mich sehr gefreut und ebenso 
über die schöne Idee einer Baumspende aus 
diesem Anlass. Liebe Grüße		
	                                    Petra Fahrendorf

Liebe OTBerinnen, liebe OTBer, auf diesem 
Wege – ich schiebe solche Dinge immer vor 
mir her – möchte ich mich für die Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag bedanken sowie 
für die anderen Einladungen. Besonders gut 

hat uns das letztjährige Turnfest gefallen, in 
dem der Verein sein Können zeigen konnte. 
Für ganz wichtig halte ich es, dass schon in  
jungen Jahren die Freude am Sport geweckt 
wird, verbunden mit einem wichtigen Gemein-
schaftsgefühl und dem sich Verlassen  auf 
alle Gruppenmitglieder.                   Martin Klar

Inga und Ernst Speer haben sich telefonisch 
für die Glückwünsche zu ihren Geburtstagen 
bedankt. Ihre Herzen schlagen weiter für den 
OTB.

   
Redaktionsschluss
       

    für die September-Ausgabe
  der  OTB-Mitteilungen ist am

   Freitag, 16. August 2024
                    
                    E-Mails erreichen die Redaktion unter        

mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de



 

 

 

 

 

Über OTB-Mitgliedschaft 
selbst entscheiden 
In den vergangenen beiden Jahren wurden zahlreiche Mitgliedschaften älterer und 
langjähriger Mitglieder im OTB von deren Angehörigen gekündigt. In den meisten 
Fällen konnten wir uns nicht vorstellen, dass dieses im Sinne der Mitglieder gewesen 
ist. 

Für wen Jahrzehnte, teilweise mehr als 70 Jahre, die OTB-Gemeinschaft einen 
wesentlichen Lebensinhalt darstellte, der/die dürfte sich dem OTB derart verbunden 
fühlen, dass er oder sie die Mitgliedschaft auch in den letzten Lebensjahren auf-
rechterhalten würde. Sofern finanzielle Gründe dennoch für einen Austritt sprechen 
sollten, kann die Vereins- bzw. Geschäftsführung kontaktiert werden, um Lösungen zu 
suchen und zu finden. 

Wer einer eventuellen Kündigung durch Angehörige vorbeugen möchte, sollte folgen-
den Hinweis, zum Beispiel einem Familienstammbuch, hinzufügen: 

Ich, ___________________________________, möchte bis zu meinem 
  (Vor- und Zuname) 

Lebensende Mitglied im Oldenburger Turnerbund bleiben. 

Ich, ____________________________________, möchte im Todesfall auf 
  (Vor- und Zuname) 

freundlich zugedachte Blumen und Kränze verzichten und erbitte Spenden zu 
Gunsten des Oldenburger Turnerbundes, _______________________________, 

 (ggf. Abteilung) 

bzw. des OTB Stiftungsfonds. 

_________________________ __________________________ 
  (Ort/Datum) (Unterschrift) 

Du hast Geburtstag feierst ein Jubiläum oder ein anderes Ereignis und bist wunschlos 
glücklich? Auch ein solcher Anlass oder sonstige Feiern im Kreis der Familie eignen 
sich, um Gäste um Spenden zugunsten des Oldenburger Turnerbundes zu bitten. 

Beispielhaft auch die Entscheidung von Angehörigen eines ehemaligen Ehren-
mitglieds: Diese haben mitgeteilt, dass die Familie den Vereinsbeitrag weiter entrichtet, 
obwohl das Mitglied bereits verstorben war. 

 



Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
ZKZ H3393 PVST 

Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.


